
Die Tauben auf der internationalen temporären Geflügel-Ausstellung vom 14. – 
18. Mai 1890 In Wien (von E. Sinnen, Hetzendorf)
„Unter den Englischen Kröpfern war ein Paar blaue von Herrn Seidl – Laa a. Thaya von einer Größe, 
Figur und Reinheit der Zeichnung zu sehen, wie wir sie hier noch nicht zu Gesicht bekamen, denen 
schlossen sich die Weissen des Herrn Mantzell, Sechshaus würdig an. (Mantzell war 1920 
Gründungsobmann des “Vereins der Kropftaubenzüchter, Sitz Wien“) Erstere hatten gegenüber 
letzteren den Vorzug, dass sie besser bliesen, auch nur etwas länger sein dürften“.
„Unter den Franzosen waren jene des Herrn Seidl – Laa und speziell unter diesen wieder das 
rotgeherzte Paar das beste. Stark blasend und auf parallel laufenden enorm langen und geraden 
Füßen stehend, boten diese Rothen einen reizenden Anblick und waren für alle Besucher etwas 
auffälliges. Dieselben gingen in den Besitz Sr. Kaiserlichen Hoheit des Herrn Erzherzog Wilhelm über.“


